
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Ausschusses für Bauwesen und Liegenschaften der Ortsgemeinde 
Guntersblum 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 05.05.2025 
 
in Guntersblum, Rathaus Guntersblum, Alsheimer Straße 29 
 
 
Beginn: 19:02 Uhr Ende: 19:30 Uhr 
  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Peter Muth 1. Beigeordneter und Vorsitzender   
Werner Willius Ausschussmitglied   
Klaus Bechler Ausschussmitglied   
Christoph Mathes Ausschussmitglied 

ab 19:08 Uhr 
  

Jürgen Hartmann Ausschussmitglied   
Aurelia Edelmann-Wirth Ausschussmitglied   
Rüdiger Schwarz Ausschussmitglied   
Torsten Laux Ausschussmitglied   

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Günter Schneider 3. Beigeordneter   

 
Entschuldigt: 
 
Dorothee Hientzsch Ortsbürgermeisterin   
Dr. Christian Seilheimer 2. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
 
Dr. Igor Herrmann Schriftführung   

 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Bauwesen und Liegenschaften der Ortsgemeinde 
Guntersblum sind mit der Einladung vom 28.04.2025 auf Montag, 05.05.2025, 19:00 Uhr, unter 
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren 
öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Guntersblum; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  

Hier: Mühlstraße, Flur 13, Flurstück 76/15  
Fristende: 30.05.2025 
Nutzungsänderung ehemaliger Arztpraxis in Wohnraum 
(Vorlagen-Nummer: 024/2025/0038) 
 

2. Guntersblum; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Brunhildstraße; Flur 13, Flurstück 274/2, 274/3  
Fristende: 30.05.2025 
Errichtung eines Einfamilienhauses 
(Vorlagen-Nummer: 024/2025/0039) 
 

3. Mitteilungen 
 

4. Anfragen 
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Tagesordnung 
 

1. Guntersblum; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Mühlstraße, Flur 13, Flurstück 76/15  
Fristende: 30.05.2025 
Nutzungsänderung ehemaliger Arztpraxis in Wohnraum 
(Vorlagen-Nummer: 024/2025/0038) 

 

Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
• Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 

Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 
35 im bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen im Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da 
Baugenehmigungsbehörde und Gemeinde nicht identisch sind, die Entscheidung jedoch die 
Gemeinde in ihrer Planungshoheit berühren kann, hat der Gesetzgeber zu deren Sicherung 
die Beteiligung im Genehmigungsverfahren vorgesehen.  
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, 
wenn sie nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn 
das zuständige Gremium keinen eindeutigen Beschluss, wie vorgelegt, fasst. 
Beschlussfassungen, verbunden mit Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht 
zulässig; infolgedessen gilt als Rechtsfolge im Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des 
§ 36 BauGB als nicht erteilt! Fristende: 30.05.2025.  
 

• Bauantrag  
 
Gegenstand des Bauantrages ist die Nutzungsänderung einer ehemaliger Arztpraxis in 
Wohnraum. 
 

Das Grundstück befindet sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils und 
zugleich im unbeplanten Innenbereich der Gemeinde. Demnach müssen sich Bauvorhaben 
gemäß § 34 BauGB in die Eigenart hinsichtlich der Art (Nutzung) und Maß (Höhe, Kubatur, 
Grundstücksausnutzung) der baulichen Nutzung der näheren Umgebungsbebauung einfügen. 
Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein.  
 
Das Vorhaben verändert die Raumaufteilung im Inneren des Gebäudes, ohne die Tragstruktur 
zu beeinträchtigen. Durch das Vorhaben entsteht ein kleiner äußerer gestalterischer Eingriff.  
 
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine bauplanungsrechtlichen Bedenken.  
Die verkehrstechnische Erschließung ist gesichert. 
 
Die Anzahl der notwendigen Stellplätze wird nachgewiesen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss erteilt zum vorliegenden Bauantrag das Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen  
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2. Guntersblum; Bauantrag; Beteiligung der Gemeinde gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Brunhildstraße; Flur 13, Flurstück 274/2, 274/3  
Fristende: 30.05.2025 
Errichtung eines Einfamilienhauses 
(Vorlagen-Nummer: 024/2025/0039) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
• Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 
Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 
35 im bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen im Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da 
Baugenehmigungsbehörde und Gemeinde nicht identisch sind, die Entscheidung jedoch die 
Gemeinde in ihrer Planungshoheit berühren kann, hat der Gesetzgeber zu deren Sicherung 
die Beteiligung im Genehmigungsverfahren vorgesehen.  
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, 
wenn sie nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn 
das zuständige Gremium keinen eindeutigen Beschluss, wie vorgelegt, fasst. 
Beschlussfassungen, verbunden mit Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht 
zulässig; infolgedessen gilt als Rechtsfolge im Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des 
§ 36 BauGB als nicht erteilt! Fristende: 30.05.2025  
 
• Bauantrag  
 
Gegenstand des Bauantrages ist die Errichtung eines Einfamilienhauses. 
 
Das Grundstück befindet sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils und 
zugleich im unbeplanten Innenbereich der Gemeinde. Demnach müssen sich Bauvorhaben 
gemäß § 34 BauGB in die Eigenart hinsichtlich der Art (Nutzung) und Maß (Höhe, Kubatur, 
Grundstücksausnutzung) der baulichen Nutzung der näheren Umgebungsbebauung einfügen. 
 
Das Vorhaben fügt sich in die Eigenart der näheren Umgebung ein.  
 
Gegen das Bauvorhaben bestehen keine bauplanungsrechtlichen Bedenken.  
 
Die verkehrstechnische Erschließung ist gesichert. 
 
Die Anzahl der notwendigen Stellplätze wird nachgewiesen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss erteilt das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zum vorliegenden 
Bauantrag. 
 
Beschluss: 
 
Beschluss laut Beschlussvorschlag. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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3. Mitteilungen  
 

• Herr Muth informiert, dass das Lock im Kellerweg am Mittwoch 30.04.2025 um 15:00 Uhr 
verschlossen wurde. Ein geringer Anteil an den Kosten werde auch auf die Gemeinde 
zukommen, da einige defekte Platten gleich mitausgetauscht wurden. 

• Herr Muth teilt mit, dass die Vergabe der Treppe an der Danziger Straße erfolgt ist, aber 
es sei noch nicht sicher, dass die Arbeiten bis zum Kellerwegfest abgeschlossen sein 
werden.  

• Herr Muth berichtet, dass die Arbeiten am Ausbau der Kita Abenteuerwelt nach wie vor im 
Zeitplan lägen, jetzt werde die Fotovoltaikanlage angeschlossen und anschließend das 
Gerüst abgebaut. 

• Herr Muth informiert, dass die Bänke auf dem Friedhof stehen und die Spender nur 
angeschrieben werden, ob sie namentlich auf einer Tafel benannt werden möchten. 

• Das Auto für den Bauhof ist gekauft, allerdings in Köln, aber zu ähnlichen Konditionen. 
Jetzt müssten die Mitarbeiter das Fahrzeug abholen. 

 
 
 
 
4. Anfragen  

 

• Herr Bechler fragt nach einer nachhaltigen Nutzung im Gewerbegebiet. 

• Herr Bechler fragt nach dem Heckenrückschnitt in der Hollach.  

• Herr Bechler fragt, warum es nicht möglich sei dem Ausschuss zukünftig Bauanträge in 
digitaler Form vorzulegen. 

 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Peter Muth Dr. Igor Herrmann 
1. Beigeordneter und Vorsitzender  

 
 
 


